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Die Schmetterlinge des Landkreises Garmisch-Partenkirchen

im 20. Jahrhundert

(Lepidoptera, Rhopalocera, Macroheterocera)

Rudolf OSWALD

Abstract

The butterflies and moths of the district of Garmisch-Partenkirchen round in the 20 lh Century are

registered below. The 835 verified species are associated with the different areas - Valleys and groups
of mountains. The list contains species one new for the fauna of Bavaria (Senta flammea (Curtis, 1828))

and also several new species for the district of Garmisch-Partenkirchen and the Nature Reserve

Murnauer Moos. The locations of the new species are named and partly commented on.

Einleitung

Die Jahrhundertwende erscheint mir ein geeigneter Zeitpunkt, die Beobachtungen verschiede-

ner Entomologen sowie meine eigenen über vier Jahrzehnte lang erfassten Daten und Erfahrun-

gen über Schmetterlinge im Landkreis Garmisch-Partenkirchen vor Vergessenheit zu bewahren
und sie der Öffentlichkeit zur Verfügung zu stellen.

Nachdem bis heute noch kein Verzeichnis der Schmetterlinge des Lankreises Garmisch-
Partenkirchen, sowie der einzelnen Gebirgsgruppen vorhanden ist, wird nachfolgend eine

detaillierte Liste der im 20. Jahrhundert festgestellten Schmetterlinge geliefert. Erfasst ist das

Gebiet des Landkreises Garmisch-Partenkirchen in seinen derzeitigen politischen Grenzen mit

den Hauptorten Garmisch-Partenkirchen, Mittenwald, Murnau und Oberammergau. Das Ge-
biet ist auch unter der Bezeichnung "Werdenfelser Land" und "Loisachtal" gut bekannt. Es

umfasst 1012 km2
; davon stehen 34% unter Natur- und ausserdem 17% unter Landschafts-

schutz.

Angaben über Geologie, Klima, Fauna, Flora und dergleichen sind einschlägigen Arbeiten

zu entnehmen und werden zum Teil im Literaturverzeichnis ausgewiesen (siehe auch Bayeri-

sches Geologisches Landesamt München 1966-1995).

Berücksichtigt sind die üblicherweise im herkömmlich, klassischen Sinn als "Großchmetter-

linge" bezeichneten Arten. Die Aufzeichnungen richten sich in Systematik, Nomenklatur, ect.

nach der bayerischen Checkliste (Arbeitsgemeinschaft bayerischer Entomologen (ABE) 1999).

Die Nummerierung in Spalte 1 (Nr.) folgt ebenfalls vorgenannter Veröffentlichung. Somit ist ein

übersichtlicher Vergleich mit den übrigen, bayerischen Landesteilen leicht möglich.

Die Spalte 2 (RL) enthält die Einordnung nach der "Roten Liste gefährdeter Tiere Bayerns", wie
sie vom Bayerischen Landesamt für Umweltschutz - München 1992 ausgegeben wurde. Die
Bezeichnungen lauten:

Gefährdungsstufe Ausgestorben, verschollen, erloschen

1: Vom Aussterben bedroht

2: Stark gefährdet

3: Gefährdet

4R: Potentiell gefährdet durch Rückgang
4S: Potentiell gefährdet wegen Seltenheit

I: Vermehrungsgäste

© Münchner Ent. Ges., Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



NachrBl. bayer. Ent. 50 (1/2), 2001

Abb. 1: Ryparia purpurata L., Purpurbär, in Bayern gefährdet (Rote Liste 3).

In Spalte 3 (Artenliste) werden Familie, Gattung und Art benannt, wobei bewusst auf weitere

systematische Gliederung verzichtet wird, da sie vorerwähnter Checkliste der bayerischen

Schmetterlinge entnommen werden kann.

Die räumliche Gliederung des Landkreises wird wie folgt dargestellt:

Tal (Spalte 4): Tallagen bis 1000 mü. NN mit allen Tälern, wie Isartal, Loisachtal, etc. - jedoch

ohne Murnauer Moos.

Mu (Spalte 5): Murnauer Moos. Wegen seiner überragenden, nationalen Bedeutung als Natur-

schutzgebiet und als größtes noch weitgehend intaktes Moorsystem Mitteleuropas und dem
damit verbundenem allgemein hohen Interesse wird das Murnauer Moos (ca. 650 mü. NN)
getrennt von den übrigen Tallagen dargestellt. Der flächenmässige Umgriff (ca. 42 km2

) folgt der

Arbeit von Löser (1982) und Kinkler & Löser (1982).

Am (Spalte 6): Ammergauer Berge. Höchste Erhebung innerhalb der Landkreisgrenzen ist die

Kreuzspitze mit 2165 mü. NN.

Est (Spalte 7): Estergebirge oder Walchenseeberge mit dem Krottenkopf 2086m als höchstem

Berg.

We (Spalte 8): Wettersteingebirge mit der 2963 m hohen Zugspitze.

Kar (Spalte 9): Karwendelgebirge mit der östlichen Karwendelspitze 2538 m als höchstem

Karwendelberg auf deutschem Boden.

Bm (Spalte 10): Bemerkungen, Hinweise, Kommentare.

Die Arbeit umfasst als Zeitraum die Jahre 1900-1999. Die in den Spalten nach dem Artnamen

eingetragenen Zahlen ergeben mit einer - gedachten - 19 vorweg die Jahreszahl der letzten

Beobachtung. Bei einigen älteren Angaben, wird soweit im Text keine Jahreszahl angegeben ist,

das Jahr der Publikation gemeldet.

Die Daten aus dem Talbereich des Landkreises wurden, soweit es Nachtfalter betrifft, zu

einem grossen Teil bei Murnau, Eschenlohe und Griesen ermittelt. Das weitaus am besten
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V
Abb. 2: Senta flammen Curt., neu für Bayern.

bekannte Gebiet ist das Murnauer Moos, das von 1976 an mehrfach systematisch untersucht

wurde. Die nur sporadisch durchgeführten Beobachtungen des Verfassers fliessen in diese

Untersuchungen ein und zeigen auf, dass selbst für diesen Bereich noch einige neue und

interessante Arten benannt werden können.

Beim Vergleich der Gebirgsketten ist festzustellen, dass neuere Daten, insbesonders von

Nachtfaltern, aus dem Wettersteingebirge und den Ammergauer Bergen von 1986-1998 vorlie-

gen. Im Karwendel sind nur 1999 einige Nachtfalterbeobachtungen durchgeführt worden. Die

wenigen Daten von Nachtfaltern aus dem Estergebirge beruhen auf Zufallsfunden oder tagflie-

genden Arten. Insoweit ist ein Vergleich der Gebirgsketten untereinander nach Anzahl und

Vorkommen der Arten nur begrenzt aussagekräftig.

Neufunde, unpublizierte Erstnachweise und Erläuterungen sind in der Spalte 10 (Bm) mit *

gekennzeichnet. Neufunde sind nur ausgewiesen soweit sie für den gesamten Landkreis oder

das Murnauer Moos neu sind.

Die vorliegende Liste umfasst 835 Arten. Das sind 63 % der Macrolepidopteren-Arten, die in

Bayern jemals vorkamen.

Nr. RL Artenliste Tal Mu Am Est We Kar Bm

19

20

22

23

24

25

4S

4S

Hepialidae

Gazon/ctra ganna (Hübner, 1808)

Triodia sylvina (Linnaeus, 1761)

Pharmacis fiisconebulosa (de Geer, 1778)

carna ([Denis & Schiffermüller], 1775)

Phymatopus hecta (Linnaeus, 1758)

Hepialus humuli (Linnaeus, 1758)

41

97 45

02

26

99

81 97

99 91 83 19

Psychidae

233 Diplodoma adspersella Heinemann, 1870

235 Narycia astreün (Herrich-Schäffer, 1851)

236 Dahlica triquetrella (Hübner, 1813)

245 Taleporia tubulosa (Retzius, 1783)

250 Psyche casta (Pallas, 1767)

251 crassiorella Bruand, 1851

25

99

98

99 98

99

23

99 49 21

99
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Nr. RL Artenliste Tal Mu Am Est We Kar Bm

252 Bijugis bombycella ([Denis & Schifferm.], 1775)

255 Epidinopterix plumella ([Denis & Schifferm.], 1775)

256 sieboldü (Reutti, 1853)

Acanthopsyche atra (Linnaeus, 1767)

258 Canqjhora hirsuta (Poda, 1761)

259 Pachythelia villosella (Ochsenheimer, 1810)

260 Leptopterix hirsutella ([Denis & Schifferm.], 1775)

263 Megalophanes viciella ([Denis & Schifferm.], 1775)

265 Sterrhopterix fusca (Haworth, 1809)

266 standfussi (Wocke, 1851))

77
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Nr. RL Artenliste Tal Mu Am Est We Kar Bm

2981 Hadena bicruris (Hufnagel, 1766)

2984 4R cömpta ([Denis & Schiffermüller], 1775)

2985 confusa (Hufnagel, 1766)

2986 4R albimacula (Borkhausen, 1792)

2987 4R filograna (Esper, 1788)

2988 caesia ([Denis & Schiffermüller], 1775)

2989 perplexa ([Denis & Schiffermüller], 1775)

2992 Sideridis rivularis (Fabricrjs, 1775)

2994 Heliophobus reticulata (Goeze, 1781)

2996 Melanchra persicariae (Linnaeus, 1761)

2997 pisi (Linnaeus, 1758)

2998 Mamestra brassicae (Linnaeus, 1758)

2999 Papestra biren (Goeze, 1781)

3000 Polia bombycina (Hufnagel, 1766)

3001 hepatica (Clerck, 1759)

3002 nebulosa (Hufnagel, 1766)

3003 sagittigera (Hufnagel, 1766)

3004 Mythimna turca (Linnaeus, 1761)

3005 conigera ([Denis & Schiffermüller], 1775)

3006 ferrago (Fabricius, 1787)

3007 albipuncta ([Denis & Schiffermüller], 1775)

3008 I vitellina (Hübner, 1808)

3009 pudorina ([Denis & Schiffermüller], 1775)

3010 4R straminea (Treitschke, 1825)

3011 impura (Hübner, 1808)

3012 pallens (Linnaeus, 1758)

3014 comma (Linnaeus, 1761)

3016 andereggü (Boisduval, 1840)

3018 I unipuncta (Haworth, 1809)

a Sentn flammen (Curtis, 1828)

3019 Orthosia incerta (Hufnagel, 1766)

3020 gothica (Linnaeus, 1758)

3025 cerasi (Fabricrjs, 1775)

3026 gracilis ([Denis & Schiffermüller], 1775)

3027 Panolis flammen ([Denis & Schiffermüller], 1775)

3029 Perigrapha munda ([Denis & Schiffermüller], 1775) 63

3030 Cerapteryx graminis (Linnaeus, 1758)

3031 Tholera cespitis ([Denis & Schiffermüller], 1775)

3032 decimalis (Poda, 1761)

3034 Lasionycta proxima (Hübner, 1809)

3035 Axylia putris (Linnaeus, 1761)

3036 Ochropleura plecta (Linnaeus, 1761)

3039 Dinrtin mendica (Fabricius, 1775)

3040 3 dahlii (Hübner, 1813)

3041 Irwinen ([Denis & Schiffermüller], 1775)

3042 rubi (Vieweg, 1790)

3043 4R florida (F.Schmidt, 1859)

3044 Noctua pronüba (Linnaeus, 1758)

3045 3 orbona (Hufnagel, 1766)

3047 comes Hübner, 1813

3048 fimbriata (Schreber, 1759)

95
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Bemerkungen zu ausgewählten Arten

23 Pharmacis carna: Neu für den Landkreis: Karwendelgeb. Ferein-Alm, 1400 m; 20. 7. 1999,

leg. Schacht, det. Oswald.

236 Dahlica triquetrella: Neu für den Landkreis: Murnau, Sonnenbichl, 680 m, 14. 9. 1999, leg.

Oswald, det. Kolbeck.

251 Psyche crassiorella: Neu für den Landkreis: Am Fusse des Wank, ca. 800 m, 22. 9. 1993, leg.

Oswald, det. Kolbeck.

252 Bijugis bombycella: Neu für das Murnauer Moos: Am langen Filz, 660 m, 30. 6. 1995, leg

und det. Oswald.

256 Epichnopterix sieboldii: Unpublizierter Erstnachweis für das Murnauer Moos: 15. 5. 1966,

leg. u. det. Hinterholzer (coli. Zoologische Staatssammlung München).

1161 Sesin apijbrmis: Neu für den Landkreis: Oberau, 660 m, 7. 7. 1999, leg. u. det. Oswald.
1170 Synanthedon formicaeformis: Neu für den Landkreis: Wettersteingeb. Kreuzeck, 1600 m,

17. 7. 1999, leg. Oswald, det. Kolbeck.

1986 Trichiura crataegi: Beide Angaben beziehen sich auf die in der Literatur teilweise als

eigene Art geführte Trichiura ariae (Hübner, 1824).

2006 Endromis versicolora: Raupen bisher nur an Aluus incana Willd., jedoch noch nie an

Betula-Arten gefunden.

2033 / 34 / 35 Pyrgus alveus I trebevicensis I warrenensis: Bei den Daten handelt es sich um eine der

drei genannten Arten, da eine genaue Determination nicht erfolgte.

2096 Glaucopsyche alcon: Bei der Angabe Estergeb. 1982 handelt es sich um Glaucopsyche rebeli

(Hirschke 1904), die verschiedentlich als eigene Art betrachtet wird.

Gefährdungsstufe 1.

2171 Erebia eripihyle: Neu für den Landkreis: Karwendelgeb. Hirzeneck, 1700 m, 20. 7. 1999,

leg. u. det. Oswald.

2177a Erebia alberganus: In der Zoologischen Staatssammlung München befinden sich zwei

Falter dieser Art, die von Herrn Tausend mittels Genitalpräparat einwandfrei als solche

determiniert wurden. Die Falter sind von Dankwardt-München - den ich persönlich

kannte - mit "Südbayern, Dreithorspitze, 6. 7. 1923" bezettelt. Ich halte es für unwahr-
scheinlich, dass Dankwardt die Erebien 1923 selbst gefangen hat. Die Richtigkeit der

Fundortangabe möchte ich bezweifeln und die Art daher nicht als Erstnachweis für

Deutschland bezeichnen. Die typischen Fundorte dieser Art liegen in der Schweiz, in

Südtirol und im angrenzenden Nordtirol.

2200 Lasionmiata petropolitana: Neu für das Murnauer Moos: Am langen Filz, 660 m, 4. 7. 1999,

leg. u. det. Oswald.

2248 Hypoxystis pluviaria: Neu für den Landkreis: Karwendelgeb. Ochsenalm, 1220 m, 11. 5.

1999, leg. u. det. Oswald.

2249 Apeira syringaria: Neu für den Landkreis: Murnauer Moos. Am langen Filz, 660 m, 16. 7.

1997, leg. u. det. Oswald.

2296 Paradarisa consonaria: Neu für den Landkreis: Murnauer Moos. Am langen Filz, 660 m,

8. 5. 1992, leg. Oswald, det. Hausmann.
2298 Aethalura punctulata: Neu für den Landkreis: Murnauer Moos. Am langen Filz, 660 m,

8. 5. 1992, leg. u. det. Oswald.

Oberhalb Moosrain, ca. 700 m, 10. 5. 1997, leg. u. det. Oswald.
2351 Cyclophora albipunctata: Neu für das Murnauer Moos. Am langen Filz, 660 m, 28. 5. 1998

u. 18. 7. 1998, leg. u. det. Oswald.
2372 Scopula sübpunctaria: Unpublizierter Erstnachweis für den Landkreis: Eschenlohe, 5. 7.

1977, leg. Hinterholzer, det. Hausmann, coli. Zoologische Staatssammlung München.
2386 Idaea seriata: Neu für das Murnauer Moos: Ähndl, 630 m, 11. 6. 1998: leg. Oswald, det.

Hausmann.
2432 Eutephria ßavata: In alten Angaben findet sich wiederholt Enthephria nobiliaria (Herrich-

Schäffer, 1852). Nachdem erst später E. flavata als eigene Art abgetrennt wurde, ist die
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i

Abb. 3: Arenostola phragmitidis Hbn., in Bayern vom Aussterben bedroht (Rote Liste 1).

in den Zentralalpen beheimatete E. nobiliaria in der Checkliste für Bayern nicht aufge-

rührt. Alle älteren Daten für E. nobiliaria dürften sich somit auf E. flavata beziehen.

2462 Pcnnithem firmata: Neu für das Murnauer Moos. Am langen Filz, 660 m, 19. 9. 1997, leg.

u. det. Oswald.

2501 Phikreme vetulata: Neu für den Landkreis: Holzgraben im Südwesten des Obernacher

Moos, 30. 6. / 1. 7. 1995, leg. u. det. Burmeister.

2530 Eupithecia tenuiata: Neu für das Murnauer Moos. Am langen Filz, 660 m, 13. 8. 1993, leg.

Oswald, det FLausmann.

2542 Eupithecia exiguata: Neu für das Murnauer Moos. Am langen Filz, 660 m, 1. 6. 1999, leg.

Oswald, det. Hausmann.

2588 Eupithecia lanceata: Neu für den Landkreis: Murnauer Moos. Am langen Filz, 660 m, 14.

3. 1997, leg. Oswald, det. Hausmann
2615 Eobophora halterata: Neu für den Landkreis: Murnauer Moos. Am langen Filz, 660 m,

3. 5. 1994, leg. u. det. Oswald.

2629 Eurcula furcula: Neu für den Landkreis: Holzgraben im Südwesten des Obernacher

Moos 30. 6. 1995, leg. u. det. Burmeister sowie Murnauer Moos. Am langen Filz,

660 m, 1. 6. 1999, leg. u. det. Oswald.

2690 Hypenodes humidalis: Neu für den Landkreis: Murnauer Moos. Am langen Filz, 660 m, 18.

7. 1998, leg. u. det. Oswald.

2737 Autographa buraetica (Staudinger, 1892): Neu für Südbayern: Murnau, Ortsrand am
Sonnenbichl, 680 m, 22. 6. 2000, leg. Oswald, det Behounek.

2773 Shargacucullia lanceolata: Neu für den Landkreis: Ach-Brücke südl. Obernach, Obernach-

er Moos (Mündungsgebiet Holzgraben, Kühbach) 28. / 29. 7. 1995, leg. u. det. Burmeister.

2836 Enargia paleacea: Neu für den Landkreis: Murnauer Moos. Am langen Filz, 660 m, 19. 8.

1998, leg. u. det. Oswald.

2858 Agrochola nitida: Neu für den Landkreis: Murnau, Ortsrand am Sonnenbichl, 680 m, 11.

9. 1999, leg. u. det. Oswald.

2868 Conistra rubiginosa: Neu für den Landkreis: Murnau, Ortsrand am Sonnenbichl, 680 m,

12. 3. 1999, leg. u. det. Oswald.

2874 Dasypolia templi: Neu für den Landkreis: Wettersteingeb. Kreuzeck, 1650 m, 25. 9. 1998,

leg. Oswald, det. Behounek.

2885 Xyleua vctusta: Neu für das Murnauer Moos: Am langen Filz, 660 m, 21. 2. 1998, leg. u.

det. Oswald.
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Abb. 4: Hypoxystis pluviaria F., in Bayern stark gefährdet (Rote Liste 2).

2931/32 Mesapamea secalis I didyma: Bei den aufgeführten Daten kann es sich sowohl um die

eine als auch um die andere Art handeln, da eine genaue Determination nicht erfolgte.

2961 Arcuostola phragmitidis: Diese Art ist - mit Ausnahme des Murnauer Mooses - seit mehr

als 20 Jahren in Bayern und Baden-Württemberg nicht mehr beobachtet worden. Sie fehlt

in Rheinland-Pfalz und im Saarland sowie in den angrenzenden österreichischen Bun-

desländern (Hacker 1986).

Erster Fund im Murnauer Moos am 4. 8. 1975, leg. Oswald, det. Hacker.

Letzter Fund im Murnauer Moos am 18. 7. 1998, leg. und det. Oswald.

2963 Chortodes fluxa: Neu für den Landkreis: Holzgraben im Südwesten des Obernacher

Moos 30. 6./1. 7. 1995, leg. u. det. Burmeister.

3018 a Senta flammea; Neu für Bayern: Murnau: Ortsrand am Sonnenbichl, 680 m, 23. 5. 1999 leg.

u. det. Oswald, sowie Murnauer Moos. Am langen Filz, 660 m, 1. 6. 1999, leg. u. det.

Oswald.

Es handelt sich hier um sehr interessante Funde, da die Art bisher in den bayerischen

Alpen, den angrenzenden nördlichen Kalkalpen (Vorarlberg, Nord- und Osttirol, Salz-

burg, Kärnten) sowie in Süddeutschland (Bayern, Hessen, Baden-Württemberg, Saar-

land) noch nie beobachtet wurde. Sie findet sich erst wieder am östlichen Bruchrand der

Alpen in Niederösterreich und im Burgenland sowie am Südrand der Alpen. Sie ist

ferner in Holland, Dänemark und den nördlichen Bundesländern beheimatet. Bei beiden

Fundorten - die über 5 km voneinander entfernt sind - kam je ein Falter bei Anbruch der

Dunkelheit ans Licht. Die Raupe lebt nach Literaturangaben in Schilfstengeln.

3045 Nochia orbona: Neu für den Landkreis: Ach - Brücke südl. Obernach, Obernacher Moos
(Mündungsgebiet Holzgraben, Kühbach) 28./ 29. 7.1995, leg. u. det. BURMEISTER.

3051 Noctua interjeeta: Neu für den Landkreis: Wettersteingeb. Kreuzeck, 1650 m, 7. 8. 1998,

leg. u. det. Oswald.

3091 Naenia typica: Neu für den Landkreis: Murnauer Moos. Am langen Filz, 660 m, 16. 7.

1997, leg. u. det. Oswald.

3138 Nydeola revayana: Neu für das Murnauer Moos. Am langen Filz, 660 m, 14. 3. 1997, leg.

u. det. Oswald.
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3139 Nycteola degenerana: Neu für den Landkreis: Murnauer Moos. Am langen Filz, 660 m, 21.

9. 1996, leg. Oswald, det. Huemer.

3177 Rhypnrio purpurata: Unpublizierter Erstnachweis für das Murnauer Moos. 25. 6. 1966,

leg. HiNTERHOLZER, coli. Zoologische Staatssammlung München.

Zusammenfassung

Für den Landkreis Garmisch-Partenkirchen werden, getrennt nach Tallagen und Gebirgsgruppen, 835

Grosschmetterlingsarten (Rhopalocera, Macroheterocera) benannt. Die Aufzählung enthält eine neue

Art für Bayern, (Senta flammea (Curtis, 1828)) sowie eine Reihe von neuen oder unveröffentlichten

Artnachweisen für den Landkreis und das Murnauer Moos, das auf Grund seiner Bedeutung beson-

dere Berücksichtigung fand. Die neuen Arten für den Landkreis werden teilweise kommentiert und

die Fundorte genannt.
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